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Glückliches .Neujahr!

HWmiflisches

Im Lcipz. Tageblatt 1864

war folgendes Gestüt) zu lesen: Ein
.Erlauchtigst", jucht ein Quartier,
selbstverständlich mit so vielen Sa
lons, Comforts. als in Leipzig eben
möglich ist. und unter der Bedingung,
öafz ein Bürgerlicher nod) nicht darin
gehaust bat usw. Diesem giebt ein
Bürgerlicher in der darauf folgenden
Nummer desselben Blattes folgende
Antwort: Tcm Erlnchtigst aus dem
gestrigen Tageblatt, welcher ein cle
gantesQuartier sucht, worin noch kein
Bürgerlicher gehaust hat. werden hier,
mit die Ochsenställe im Johannisho
spitale empfohlen.

.
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Gut geantwortet.

Zu dem verstorbenen Hufeland
sagte einst Fürst R.: Sie sind ein ,

geschickter Arzt. Sie kennen den i

menschlichm Körper so genau, daß
'
;

Sie alle Krankheiten müssen heilen
können." : Es geht den Aerzten j

erwiderte Hufeland, .wie den Nacht j

Wachtern, wir kennen wohl die Stras-
sen (mern,. wie es aber in dem In
nern der Hauses, aussieht, können wir
vur vermuthen." -

'' ''!''' '..-- '
Verdiente Zurechtweisung.

Ein Naseweis sagte spöttisch zu ei
nem Bauer, der barfuß ging: Guter
Freund, wenn Ihr Eure Strümpfe
da abgetragen habt, dann kommt zu
mir, ich will Euch ein Paar neue ge-

ben." Der Bauer aber war nicht auf
den Kopf gefallen, denn er erwiderte
sogleich: Machen Sie darum keine
Kosten, ich trage von demselben Stoff
auch ein Kamisol sammt Hosen, wohl
schon seit dreißig Jahren, und es ist
nur ein einzig Loch darin, so groß,
daß Sie Ihre Nase darein stocken fön-mm.- ",.
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Sich, könnt' ich das auch!

Eine zärtliche Frau machte ihrem
Manne das Leben herzlich sauer. Na
türlich hatte 'da Tiens.miidcken noch
mehr von ihrer Lmme auszustehen.
Eines Tages tritt dieselbe 'mit ver
wsinten Augen 'öor Den Hauöherr!'.
und sagte: Ich habe Ihrer Frau ge-

kündigt.-- über sechs Woche:: ziehe ich

. aus." Ach ttott". seufzte der
Mann, was bist Tu glü'ttich'. Ich
wollte, ich' könnte ihr auch Kündigen k"

Tcr Pastor der St. Elizabcth
.Kirche in Pocahontas, Va., schreibt:
"Ich habe den Alpcnkröuter. den ich
vor einiger Zeit bestellte, erhalten.
Er ist auKgezcickmet. Gerne , über
nehme ich eine Vgenwr dafür. Bitte
senden Sie mir sofort ... Dutzenö
Flaschen, wosür ich $ . . . beilege.
Den Rest bezahle ich später.

. ' Ackxtungsvoll Ihr :

Nev. P--
. Anthony. O. S. B.

Die offene Anerkennung, welche
Form's Alpeirkräuter von den Geist,
liehen gegeben wird, ist ein Beweis
der , Vorzüglichkeit- - imd des Werthes
dieser Pröparation, denn dieselben
werden nur selten etwas empfehlen,
worin sie kein Vertrauen haben.
' Forni's Alpenkräuter kann durch
Lokal.A'zenten, bezogen werden, oder
direkt von den Eigci?thün'rn, Dr.
Peter Fahrney u. Sons Co.. 1925
So. Hoyne Äve.. Chicago, Jll. . .
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S ie Ban'.Gewohubeit bedeutend

t J und Unabhänigkell.
Z ES ist das beste Geschäftsprinzip
u ung zu treten, mit den Beamten
S sprechen und Rath zu holen. Geld
ch ten Credit und ist, die Grundlage

Mangel.tt
Wir laden Cuch ein bei unsa nöthig jbaft Ihr mit einer großen

daß Ihr einen Anfang n:)l.
n Wir bezahlen 4L Bnncnt Zinsen
:1 Monaten.
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Dan. öaid. ?r.. Vräs.n
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New Missouri-Pacifi- c Time Card.
(West)

No. 3. Passenger. . . 12:40 a.
No. 21. Passenger;., 10:28 a.
No. . 1. Passenger. ... 11:16 a.
No. 9. Passenger. ... 10:30 p.
No. 91. Loeal Freight 2:40 p.

(Last)
No. 4. Passenger. 4:35 a. ni
No. 22. Passenger. ... 2:40 p. m
No.; 2. Passenger 3:57 p. m
No. 8. Passenger. . . . 7 :50 p. m
No 92. Local Freight 8:25 a. m.

Ein autes Einkommen kann
man
.

in der Studt odr nf
k. w 1oem no onrty güajTtn von

Geflügel
triicUn und vnUx roß Mit
fQft ftatalo da ,igste

u omn an eigi June tatM ' tU" im .,," in Wirt
ud Bild. om, dengrvienSrlilg
unkrermek tMtff Auabca.

Jlluftriin und btlchreibt d deriihmk
--5uo,,sl" Brutmaschl

nd ustuchilapparate. 6i 18 Iah aus d,m Markte!
ant iltt rnittrt deutsch ,sngbuche find
skhllchage nu4filojltn; hatt ein
sind voüiz garaniiert. Uiiitrt Kpparale werd jetz,

Unter großer PreiSeriuaßiguug
direkt an S'.t D:rf.iuU ßnlaloj ist f ttl. Lee Sie
nähere feint unsere wvdog Cffttti cintl

$25.00 LchrkursuS in Teutsch Frei
a unsere ftnnten über die geÄinnbrinaendsK Weise
de eNSqeljüchlen skr z.dIinblritd. Ja
9111109 nur von un orrau.

egeden. Unser sre, det
tchr Katalog offerier auch
diel verschikden Sorten
rissechtii and und
Wafieigkflüail nnd Brüt
e,er. Iowie all Bedars,rti rrtslsürden eftügelhof. V,Devtsche uch ..Richtig ndaus.utterunq klein nre.

llten. Sink nd Truldüh IS enil.

DeS MoineS Jneubator Co.
41 ent tr. !, Iw.

Ncuc Anzeigen

Z verkaufen.
Eine große Waage, für Wagen, in aus

gezeichnetem Zustamde.
, Stone Hill Wine Co.

Zn verkaufen.
ein schönes erst 2 Jahre alte Vfnd,
from wie ein Lamm. Nachzufragen in
der Bolksblatt Office.

Vsttom Land." Ebenes reiche? Mis.
souri Bottom Land im südlichen Theil de
Staates sicher vor Überschwemmung, in
der Nähe einer Stadt von 120 Einwohner
mit vorzüglichem Markt.

A. C. Krog. Washinton. Mo.

Zu Verkaufen!
9 Stattlottcn an der öftl. 6 Straße, mit

kleinem Hau? $550.01.,

Guft. Haeffner.
Hermann, Mo.

Zu Verkaufen!

Ein gutes Pferd für Familien-Gebrauch- ,'

Jahre alt .

Stone Hill Wine Co.

Zn verkaufen
drei Lots nebst Wollaüs an der wcstl. 2
Straße, nabe der Marktstraße smd einzeln
oder iin Ganzen billig zu verkaufen.
Näheres bei

, Geo. Stark, Hermann, Mo.

Großer Ball w,tm g.
an der First Creek

Samstag, den 28 December
Eint ritt 25 CentS.

Erfrischungen und Supper zu den re
gelmäßigen Preisen. '

Jedermann ist freundlichst eingeladen,
)eo. A.Weber.

Fkllrrvkrslchcrung !

Virstchening geg Teuer Blitz

5tur. Unfall. gesnnadeitZ

: n Qd.
Sprecht vor, oder schreibt an

Victor N. Silber
yermann AZ.
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gesundenSchlaf, gutes Urtheil

mit der Bank in engere Verbind
der Bank über Geschäitssachen zu

auf der Bank haben bringt gu.
zur Sicherung gegen späteren

- :

Euer Geld zu deponiren". Gar nicht
Summe beginnt; die Hauptsache ist

'
auf Zeit'Depostten von bis 12

Borger
ttcberschtts; $18,000

Otto Schmidt. Vice Präs.
Tan. W. Haid. Ass't. Kassircr

n
Schmidt, Wm.D. Schaffner,
ermunnZBlumer ,

,
n
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Roskbud.

? (KiMn Sauire Cahill

und deren Enkel. Willis Blackivcll.

reisteil am letzten - Sonntag . nach

Bland. unk Wcihikck)tcn im Kreise

der Familien Eltgett.Snvell und W.

E. Birmingham zu veneoen.
Carl Robinson, hat eine neue Ge

Mifi f tÄrt ttÄftVitniM ekauft und bat
dicht eben der Sck)an5wirthschaft

ein BarbiergesckM eröffnet. Da
Robinson ein

.
uter Barbier ist. dürf

C l 1 ? f f
te es ihm nicht an zrunoicyair, senden.

Beim Sguire Cahill war vorige
Mnrk' ein arokeS Sätv ei nekck lachten.
wobei Marion. Garrctt und James
Hmvscnlan tapser mliyatsen.

T. V. Cahill. welck)cr feit längerer
Zeit in. der' Nähe von St. Louis be
Vfo'ittiVrt tonr. . ffbrti am lebten
Samstag von dort - zurück, um die
Feiertage vei seiner vamuie zu ver
leben.

m Nssini dr Vrusidl'nt her
Fireclay Mining Co. befand sich

tir?7 M.vlist in kmnlr cteimoift ' in
Bourbon. Er bedarf noch mehrere
rtrociter zum Belriov oer ivueii.

Ein Baumstamm auf dem Geleise
des Schnellzuges bedeutet lernstÄche
Gescchr, wenn er mcht entfernt Mrö,
Dasselbe gilt vorn Verlust fcc 2i

vettts. Es Vdnu Manael an e

bvnkraft u. ?rvenschwäche. Wenn
der Appetit schlecht st, fo nrmm
schnell Electnc Mtters. um die Ur
fache zu bckfeitiigM durch Kräftigung
des .MlaeilS und Hllm von Un
verdaulichckeit. Michael Hesheimer
Lincoln. Neb war über örei ' Jahre
kmnk. aber fcchs Flaschen Electric
Bitters stellten ihn wieder auf die
tüne. Hat Damendvn MiMfM, er
zeugt reineS Blut, krüftkae Nerven
imd gute Verömlung. Was vvc

allen Apowrern. (Anzeige)

Drake. '

Sperrn. Winter und Gattin, von
Wayne. Ncbr., weilen' gegenwärtig
hier auf Besuch der Henry Woll-brin-k.

' Frmk John McCune, Von-Gle-

ville, Nebr.. ist nach einem zweimo
natlichen Besuch wieder nach ,

hause
zurück gekehrt.

Chas. Gross und Edw. Brandt
HZeltett m verganaenen Samstag
ein Wettschießen ab. an welchem sich

über 30 Schützen bethoillgten.
Heinrich Liescmeher'lst von Süd

Dcrkota zurück gekehrt. ,.

Frl. Anna Winters irmbte sich

kürzlich in einem Hospital in St.
Louis, ' einer Blinddarmoperation
unterziehen. ' ' '

Otto Kutrelmeher 'und Familie
wurden kürzlich von thren zahlreichei
Freunden mit einer SurprisePar:y
beehrt. i '':

Henry Schwer war kürzlich - auf
Besuch bei feinem .'Sohn in Villa
Ridge. " ' ''' ;' '.' '7

In der Wohnung von Simon
Tappmeyer starb am letzten Sonntag
?lbend jrau Moritz, ',m Alter von
Q8 Jahren.

Willis Ruogge. von Sedalia, war
kurzlich hier auf Besuch.

'
. Ihr Gesicht ist ihr Gluck.

Es ist häufig viel 'Wahrheit in
dem Sprichwort: Ihr Glück ist im
'.lichte," ader es ist mcht wahr,
wenn Ausschläge und ' Flecken es
oermizieren. Unreines Blut ist die
ursack davon und ' zeigt das Be
dürfnif; an von Dr. King's ' New
Life Pills. Sie befördern Gesund-
heit und Schöichoit. 25c bei allen
.'lpothekerrt. V.--'--

Schönheit ist Gesundheit.

Als Madame Necami? öiese Be
hauptuiig ausstellte meinte sie da-
mit. dak für sis. wi? Für üa hml
Mi?chon. nickL die GesuzMM dem
vevm innen Werth verle!rht. son-
dern ldie Slfönhit. Natürlich wird
eine derartige Bchauptnng aber
nur aus dem Munde eines Mensschen
kommen, öer da mcht weiß, ttzas ei
gentlich Krankheit ist..' Wer von ei-

nem ernstlichen Lridcz, lMTNgeisucht
wird, vergibt gr bald die Stertdy
nun', mit feinem Aelchcren Aufsicchen
zu erregen. Itmieist verfällt er so
gar in das Gegencheil, sÄne tlm
gebimg mit vöÄger, Gleichgültigkeit
zu behandeln, weil ihn ein Gedan-
ke bÄcrnscht: der m die elgene
Onal. ES berülWen sich eben, stets
die Extreme: Uebermuth und Nie
devglZschlagenlieit. Hoffnurugsfveudig
keit ,md Muthlofigkcit. Aillf dem
Mittelwoge gcht nmi aber 0111 Sich
ersteiK Wer . sich unwohl fiihlt. hol-s-e

dem .Mnvr.. Die Hülfe besticht
darin, dem Könr , neues, reines
Blut ,aiv, Stelle der vergiftetm Säf.

die ihn lan,Fmn btödteiz, Kil der
schaffen. Ds Mittel ein?r Neini
zniig des .Körvers, der GrundbediNff
ng aller Gchiu!dh'it. bieten die St.

Benmrd Kräuterlleir; M'fo zwar
für Jodermann, da sie in Apotheken
u haben fiiub. ltnii wer sie gebraucht

wird tusch bald wii,dr z, ,,, .
biökra st uivd Gofnnuin flrfnitn
,z neuer Schöichoit mt Gesukidheit.
denn fchlichlich ist jodes Gesiuiöe
auch schön, ; '

.

Abonnirt auf daS Hermanne-VolkLblat- t.

:
,
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Danksagung. ,

Allen Freunden ' und Bekannten
die dem Bearö'bnisse meines aelieb
ten Gatten. Loren Fri. beiwohnten.
sowie' allen lieben Nackzbarn und
Bettvandten öle mrr in meiner
sckzweren Stunde liebreich zur Seite

Mandcn. möchte ick hiermit meinen
herzliolzsten Dank abstatten. Beson
ders öem ehrw. . Pater amve tur
keine tröstenden Worte und den
Bahrtuchträgern für ihre Dienste.

D trauernde Wittwe,
Pauline Fritz, geb. Weiser.

Rettet daö Beiu eines Knaben.
Es Wen. als 06 mein

Knabe sein Bein verlieren, müsse
inifolas emes känlicben , lsckiwüres.
verursacht durch eine Verletzung.
schreibt Z. F. Howard '.'lquone., yt.
ff "All? ' Seilmittel n und Aerzte
vermochten nichts,', biS wir Bucklens
Armca Salbe versuchten uno rhn ml
einer einkzigen Schachtel heilten.
Ifoifi NrttnÄwunde.' Blsn. Aaut- -
ausschläge usw. 2Lc,bei allen Ap
tyekern. ; v- :r. ,x '', y;:

Wahl-Noti- z. "'.;;:!'(" r

Es wird hiermit bekannt gemacht,
daß die jährliche Versammlung der
AktieN'Jnhaber der Hermann Ferry
& Vacket Co. am Montaa. den 6ten
Januar 1913 in der Osifice der Ge
sellfchast stattfinden wird, zur Wahl
von fünf Direktoren und Erledigung
solcher Geschäfte, die vorgebracht
werden mögen. '

Fritz Lang, sekretar.

Von seiner Frau gerettet.
Sie ist eine kluge Frau, die zu

thun weiß, wenn das Leben - ihres
Mannes in Gefahr ist . Frau R. I.
Fliint, Braintree, Vt.. ist eine solche

Fmu. Sie bestand daraus, daß
ich Dr. Kink's New Discovery

schreibt Herr FIint...Für
einen schrecklichen Husten, wann ich
so - sävach war, daß alle meine
Freunde .

.glaubten, ich hätte nur
noch kurze Zeit zu leben, aber ich

wurde ' gänzlich i geheilt." Eine
schnelle Heilung für Husten und
Verkälwngen! Es ist das sicherste
und verläkigste Heilmittel für viele
Hals- - u. Lungenbeschwerden. Grippe
Bronchialentzündung.' Keuchhusten
Halsbräune, Tonsilitis. Blutungen
Ein Versuch wird Sie überzeugen.
Garancirt bei allen Apothern.

";i.'X-ye:--- BrBall. '

das neue und sehr beliebte Kegel
spiel für men sowayi als wie für
fterreti. ist 'für Hermann aesicbert

nrden und ist jetzt in den Räumen
des neuen Gebäudes der Gasconaöe
Central Telephon Co. aufgestellt.

,

''"' Wozu

MWssM
mm, f

manchmal ' '

uawk0$z0$. il ViX'1
1

eine

WM'j
'

mM

y p

flut)!

'MFWMMpä
':r';-fti Kl.

-
:';- :-:

:'':' ':sfMf '

MOMW
gut ist

Essener Schrelbebrkef des
Philipp Suermpfer.

077. ,
" '

Mein lieber Herr RedacktionLr!
Seh. Herr Re

dacktionär. die .Pal
liticks is doch .nit.
waö ' fe aufgekräckt
iS. Ich sin flck un
teiert davon un ich

weiß bis jetzt noch
nit, wie S mit mich
gehn werd; mehbie,
ich stoppe das ganze
Bibnefz. bikas. well.

ich will nit vorgreife.
,

: Die Mieting is also abgetzalte
worde. Se hen e Tent aufgestellt,
da war so groß. - wie den Boffalo
Bill feins. Se hen e Band gehabt,
die hat in einem fort gespielt un .in
Front von den Tent hen se machtig
große Pohsterfch gehabt. wo ich., als
Annerebbel ' Philipp Sauerampfer

der Mehn Spieler" ettwerteist war.
Die Lizzie. was meine Alte ts.V un
die sämtliche Kids wäre fchon um
stwwe Uhr in den Tent. for daß se
Frontplätze hen kriegt. , Ich sin mit

' en ; Ahtomobllch , abgeholt worde , un
die Schentelmänner, wo for mich ge

, kahlt hen. die hen alle Schwallotehls
gewohre. Ich , hen mich auch diesent
aufgefickst un hen meine Weiße katten
West angezoge un den Weg hen ich
schwell geguckt. Ich hen mein
Spietsch- - in mei Kohtpacket ' gehabt,
awwer das- - wär gar nit notwendig
gewese.' bikahs ich hen ihn von hinne
un von vorne auswendig bei Herz
gekennt. In Front von den Tent
hen mer for e Weil gewart, bis eS

Zeit for mein Spietsch gewese is.
Ich hen als emal in daS Tent gepiept
un ich kann Jhne sage so e großes
Kraut hen ich in mei ganzes Mtvot
noch nit gesehn. ,Un se hen jeden
Spieler getschiert, daß mer es meile
weit hat höre könne. Endlich hat
der Mister Murphy gesagt. eS wär
jetzt Zeit un ich sollt mich reddig
mache.

Wie ich inseit daS Tent gemartscht
sin. da hat mich doch mei Herzche
gebobbelt! Ich hen ja schon oft ge
nug e paar wohlgewählte Worte for
e kleines Kraut gefproche, awwer in
Front von so en Mahb, daS iS doch
ebbeS DifferenteS gewese. Well, ich
hen nit nach rechts un nit nach links
geguckt un sin nach die Plätform,
wo mich der Mister Murphy oW den
emminente Spieler Annerebbel" Phi-lip- p

; Sauerampfer introduhst. hat,
wo die liewe deitsche ZittisenS in ihre
eigene Lengwitsch jetzt edresse deht.
Ich hen en arig grehSfulle Bau ge-ma-

un hen gestart: . 5

' Lehdies r un Schentelmänner un
Feller Zittisens! Ich sin erscht heut
nachmittag gefragt worde. die Ah-die- nz

heut nachts hier
, zu edresse un

for den Riesen müsse Se mich ecks

juhse. wenn ich nit so recht prie- -
peyrt sin, un meybie dann un wann
en kleine Mißtehk mache. (Da hen se
all Hurreh for Phil! gehallert). Was
der Pörpes von die Mietung is. das
wisse Se all gut genug un ich brauche
kein Wort mehr driwwer zu verliere.
Im Fahl muß dieses hier glorreiche
Kontrie en Pressendent elekte. Es
is e ganze Anzahl von gute Männer
nammmehtet, so daß .die, TscheuS
keinder hart is. Wer awwer e wenig
kämmen Senz juhse duht. der muß,
sage, daß nur ein Mann nammineh
tet is. wo die Ml fülle duht. nu ich
kann es an Jhne Ihre Fehses sehn,
daß Sie mit mich darin egrie. Un-sc- r

Kändideht
''

hat schon oft gezeigt,
daß er das Herz auf die rechte Seit
hat; daß er ebbes for den arme
Mann duhn will; daß er nit bloß
in Washington auf seinem Stuhl
sitze will un alle Monat sei Sällerie
ziehe duht, nosser. daß er auch ebbes
duhn werd, wo sein Sällerie wert
is. Wenn auch manche Piebels sage,
daß er in Riegard zu die Licker-kwestsche- n,

wo doch uns deitsche Leut
ins Blut un an die Kidnies gehn
duht, auf die Fenz sitze deht. so kann
ich sage, daß die Piebels all mkß-tehk- en

sin. Unser. Kändideht is en
libberaler Mann, wo dene Ochse, die
da dresche, nit die Schnut zubinne
werd. Er is en Mann, wo ebbes
gelernt hat un wo mir all ebbes von
lerne könne "

Hier hen ich mein Drett verlöre
un ich hen auch nit mei Kappie her
aushole wolle; ich hen awwer

daß die Ahdienz mit mich
war, bikahs alle paar Worte hen fe
mich mit Tschiers interuptet un so
hen ich gedenkt, ich benutze die gute
Stimmung Un weinde auf. 'Feller
Zittisens". hen ich gesagt. , wenn
mir im November an die Eleckschen
oehn. dann macht niemand en Miß- -'

tehk., wenn er für unseren Kändl-de- ht

sei Wodum abgewwe duht. bi-ka- hs

' unser Kändideht werd schuhr
elecktet, so wahr, wie er Wudruff
Willson. heiße duht."

Da hätte Se awwer emal e Ncus
höre solle! , Die ganze Kraut hatge-his- zt

un gepiffe un gchallert, daß
ich,, zu Doht, vcrschrocke

' gewese 'fin.
Der Mistcr Murphy is auMischumpt'
un hat mich puttmi?r gekillt. Sie
Nindvieh." hat er gesagt, wisse Sie
denn nit, ddß dies hier, e Taefft'
Mietung is, Sie sin en Tschohk un
ich 'kann Jhne nur den gute Ettweis
gewwe. daß Se sich so schnell, wie
Se könne., dorch e Seitdiehr aus dem

Staub mache, sonst könne Se morge
frUH Ihre Knöchlcher zusammekehre t
lasse." .

Herr Redacktionä'r, ich hen den 5

Ahend sehr schlecht gefühlt, awwer : , $

ich hen mich so schnell, wie en Hund
' :

gauzt, gedrickt, un sin fortgeschniekt.
Warum hat mich da Kamel auch niK
gesagt, daß es Tafft-Mietun- g war? ;
So ebbeS kann ich doch nit schwelle, h

womit ich verbleiwe '

; . Jhne Jhrn liewer
.

: '

P hilipp Sauerampfer.' I
: -- ,,. - W
Tierische Melsterschwimmer.

'. Ohne Frage schreibt' ein guter
Beobachter der Tierwelt sind bei

nahe alle Thiere bessere Schwimmer,
als der 'Mensch im Allgemeinen, wie

ewundernswertes auch manche un
serer Mei verschwimme? oder Schwim
merinnen leisten. Und selbst manche
der Letzteren bringen nicht Alle '

zu
yiyAnm mnl n.VnifT Ti.r. nnafiifrf Tl.!Vt, IVU vvivi iv V

Dabei kommt es ganz .natürlich, in i

der Wasserwelt zu gondeln, auch wenn
eS das ste.Mal für sie ist, währknd
der Mensch erst lernen mußt, sich iV

h
warts ' zu bewegen. ,': I

Die schwerfälligen Rhinocerosse nd

ganz wundervolle Schwimmer mt
Taucher. Und der indische Elephant
überquert mit sehr schweren ; Lasten,
weite Ströme. Schwimmer erster
Klasse sind unsere Elche und dit
Renntiere. Erster überqueren, dei
Kopf hoch haltend. , Gewässer direi
von einem Ufer zum andern und der '

meiden daS n; Renn
tiere dagegen wenden sich so oft um,
wie es , ihnen beliebt, und halten

' den
Kopf nur ganz wenig über der Ober
fläche.
, Von allen tierischen Meisterschwim '

mern aller Zonen ist 'aber der Eisbär '

der. beste, obschon nicht der schnellste.
Er verbringt seine halbe . Lebenszeit
mit Herumschwimmen im Wasser und --

mit Tauchen. .Seine Schwimmkraf!
erscheint geradezu wunderbar, wenn
man in Betracht zieht, daß das Wes
ser in den betreffenden Regionen stets
außerordentlich kalt ist, und ein hoher
Kältegrad gewöhnlich gutes Schwim '

men für alle warmblütigen Geschöpfe

ausschließt. gibt Eisbären, wel
'

che bis zu 50 Kilometer oder etwa 40
engl. Meilen m einem Stück schwim-me- n,

ohne sich dabei sonderlich anzu-strenge- n!

Dies ist also ; fast doppelt
soweit, wie der Britische Kanal, des
sen Ueberquerung so gerne von Mei
sterschwimmern angestrebt wird, aber
höchst selten einem gelingt, an seiner
engsten Stelle breit ist.
: , Einer der weitaus schnellsten tieri
schen Schwimmer ist das Eichhörn
chen. irgend eine der gewöhnlichsten
Gattungen, und ganz gleichviel, ob

.wild oder zahm. l y'
: Der Schreiber dieses wollte einmal
feststellen, ob ein Eichhörnchen welches
in der Gefangenschaft geboren war
und noch niemals Wasser außer
Trinkwasser gesehen hatte, auch - zu
schwimmen imstande wäre, und, nahm
es daher in einem Ruderboote auf die

j Mitte eines sees m ilcq. : nas in
das nasse Element geworfene Eich-- j
Hörnchen wandte sich sofort dem Ufer

! zu. Kopf und Pfoten oberhalb des

Wassers unv Nuaen uno Vaiwanz
unter demselben, und schwamm so

rasch, daß es sich nur mit der größten

Schwierigkeit wiedererlangen ließ, als
es sich dem seichteren Gewässer unfern

des Ufers nährte! ;v- -:" ?:' .
''

Auch hat man viele Nichtwissen
vögel, die man zu ertränken suchte, als
gute Schwimmer kennen gelernt.. '

Die Regenbogenforelle in DcVsch'
snnh. ' :

Seit einigen Jahren haben sich oie

deutschen fflschzuchter grone MW
gegeben, ihren Forellenbeständen ilV

oird
;(V A

9

zuhelsen. . Die Bachforelle
der zunehmenden Ausnutzung
(Mitnnfftr.. immfr ' rnfir : flrtrflfif. ÄN
XklVU ...f.1. 111.7. " " w f

die Regenbogenforelle, die ursprüng-

lich aus Amerika stammt will in

Deutschland nicht recht sorilommr
s?a ist iiafi.-Tf- i Vinrrnif Aedackt g:

nommen worden, ihr wieder ftischeS

Blut durch neue Einführung wilder

Forellen aus Amerika zuzuleiten. Im
vorigen Jahr wurden, vereus zo,w
Eier der wilden Negenvogensv'"
auf Veranlassung von Professor
renbaum nach Hamburg gesandt unk

an verschiedene Zucytanslatlkii
teilt. Trotzdem besrucytete m:
eine äußerst empfindliche Ware sim

und der Transport lange Zeit
Anspruch nimmt, kamen die Eier '

so gutem Zustand an. daß eine W

derholung des Versuchs für die'e

tnhr hnrftrnmrnti hnirh?. ; JllW vVttVIlltllVU v
einem Fachbericht ist der " diesjahn

Transport .. sogar - noch besser gelu

gen, obgleich er unter einen oevc,

I rfw ?snflitfi hi-- r : 2lIstMC 'PU'..,v.. w...vu " - tt- -
strophe geriet. Der,deutscye
damvker nämlick. mit dem die Zs

eier befördert werden' sollten.'.ja r::vf!'iwegen oey ungma eine , '

Route und erlitt dadurch und m
htm noÄ durck Nebel eine erhebü

Verzögerung. Trotzdem waren'
den Eiern, deren Zahl sich, dic

,,s Rsinnn Kcttel. nur-nicni- ae

storben.' Natürlich waren beson'

Vorkehrungen auf dem Vamps.'-
troffen worden, damit sie uniri
ständigen Temperatur , von nur

Grad C. gehalten wurden. Die

wurden nach der Ankunft in .

haven so schnell . wie mdglich'
packt und Van 24 Forellenz' ;,

:
;

in Deutschland versandt. r

""t,"""


